
Christian Künstler schaffte es aufs Treppchen 
 
Unterfränkische Teilnehmer schnitten in Thüringen erfolgreich ab 
Eine Woche lang kämpften rund 500 Teilnehmer in Oberhof/Thüringen bei den 
Deutschen Jugendmeisterschaften um Titel und Platzierungen. 
Wenn man die beiden offenen Turniere und das Kinderschachturnier mitzählt, wurden 
13 Meister gekürt. Nicht in allen Altersklassen konnten sich die Favoriten durchsetzen, 
auch einige neue Talente kamen ganz nach vorne. 
 
Im Kinderschachturnier siegte Frederik Svane vom Lübecker SV.  
Die offenen Meisterschaften U14 und U25 gewannen Markus Kempe (Chemnitzer 
SC Aufbau) bzw. Atila Gajo Figura (SC Kreuzberg).  
Deutscher Meister in der Altersklasse U10 wurde Raphael Lagunow (TuS Makkabi 
Berlin), bei den Mädchen gewann hier Clara Victoria Graf von TuS Makkabi 
Frankfurt/Main.  
Alexander Donchenko heißt der neue Deutsche Meister in der U12. Er kommt vom SK 
Gießen. Ebenfalls aus Hessen kommt hier die Meisterin Sonja Maria Bluhm (SF 
Neuberg).  
Die U14-Meisterschaft entschied Rasmus Svane (Lübecker SV) für sich, wohingegen 
bei den Mädchen Filiz Osmanodja von der USV TU Dresden ganz vorne lag.  
Neuer U16-Meister ist Jonas Dünzel vom SC Niesky. Auch die Meisterin in dieser 
Altersklasse kommt aus Sachsen: Es siegte Anja Schulz (Muldental Wilkau-Haßlau).  
In der Königsklasse U18 konnte sich Julian Jorczik (FC Bayern München) ganz vorne 
platzieren.  
Deutsche Meisterin in der U18w wurde Anna Endress vom TSV Schott Mainz. 
Auch die Unterfranken schlugen sich tapfer.  
 
Im offenen U25-Open war Christian Künstler vom SK Mainaschaff sehr 
erfolgreich. Aus neun Runden erreichte er 7,0 Punkte und landete damit 
ungeschlagen auf einem sehr guten 3. Platz. In derselben Klasse wurde Alexander 
Wurm von der Spvgg Stetten Sechster. Seine Vereinskameraden Johannes 
Schneider, Franziska Mehling und Andreas Rosenberger erreichten die Plätze 25, 
38 und 67 unter 71 Teilnehmern.  
 
Nadja Berger (SK Schweinheim) und Katharina Mehling (Spvgg Stetten) 
starteten in der U14w. Sie erzielten in dem 26-köpfigen Teilnehmerfeld 6,0 bzw. 5,5 
Punkte aus neun Partien. Dadurch wurde Nadja am Ende Vierte und Katharina 
Sechste, womit beide Spielerinnen die Erwartungen mehr als erfüllten.  
Auch Leah Zimmerer vom SK Mainaschaff spielte in der U16w ein sehr gutes 
Turnier. 5,0 Punkte reichten am Ende für Platz neun unter 28 Teilnehmerinnen.  
Lena Wisheckel (Spvgg Stetten) konnte in der U18w die Hälfte der Punkte 
sammeln und erreichte als Elfte einen Mittelfeldplatz unter 22 Spielerinnen.  
Johannes Mann (SK Schweinfurt) und Pauline Schnepper (SK Mainaschaff) 
mussten in der U12 elf Runden absolvieren. Johannes blieb mit 5,5 Punkten und Platz 
45 bei 94 Teilnehmern unter seinen Möglichkeiten. Dasselbe gilt für Pauline, die mit 
5,0 Punkten in der Mädchenwertung dennoch als bestes bayerisches Mädchen Zwölfte 
wurde.  
Jana Schneider (Spvgg Stetten) wurde bei ebenfalls 5,0 Punkten in der U10 bei 
den Mädchen Zwölfte.  
Alina Mehling von der Spvgg Stetten versuchte sich im Kinderturnier und wurde 
dort mit drei Zählern 39. unter 53 Kindern bis neun Jahre. 
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